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online nicht präsent ist, er-
reicht man die jungen Men-
schen nicht.“ Seit Juli ist
www.archiv-malsfeld.de im
Netz.

Mit großem Erfolg. Denn
bis jetzt hat es über 32 200 Sei-
tenaufrufe von Interessenten

V O N M A N F R E D S C H A A K E

MALSFELD. Das vom Malsfel-
der Verein für Dokumentation
und Archivierung 2016 ins Le-
ben gerufene Projekt Histori-
sches Digitalarchiv könnte
hessenweit Schule machen.
Wie groß das Interesse an die-
ser attraktiven Darstellung
der Heimatgeschichte im In-
ternet ist, zeigte sich bei ei-
nem Treffen im Malsfelder
Rathaus. Die Geschäftsführe-
rin der Regionalentwicklungs-
gesellschaft Mittleres Fuldatal,
Marion Karmann, hatte einge-
laden. Vertreter aus den Regio-
nen Kassel-Land, Kellerwald-
Edersee, Hersfeld-Rotenburg,
Marburg-Biedenkopf und Wet-
terau waren gekommen. Aus
dem Altkreis Melsungen wa-
ren nur Morschen und Körle
vertreten.

Wie berichtet, plant Marion
Karmann zunächst für den
Altkreis Melsungen ein histo-
risches Digitalarchiv unter
dem Motto Geschichte bewah-
ren – die Geschichte einer Re-
gion. Das derzeit einzige Inter-
net-Archiv Malsfeld könnte
Vorbild für einen größeren Be-
reich sein.

Schritt aus der Anonymität
In Malsfeld – einst Eisen-

bahnknotenpunkt – gab es
nach den Worten von Bürger-
meister Herbert Vaupel ein
kommunales Archiv im Kel-
ler: „Ein Wust von Papier.“ Di-
gitalisierung sei eine große
Chance und der richtige
Schritt, aus der Anonymität
heraus zu kommen. Das hohe
Engagement des Vereins für
Dokumentation und Archivie-
rung beweise, welchen
Charme das Internet habe –
weg von der anonymen Dar-
stellung hin zum Zugriff für
alle.

„Wir sammeln keine Akten,
sondern bringen die Schätze
zu den Menschen“, sagte Ver-
einsvorsitzender Manfred Eck-
hardt, und: „Wenn man heute

Aus dem Keller ins Internet
Hessenweites Interesse am Historischen Digitalarchiv Malsfeld

rund um den Erdball gegeben.
Im Schnitt sind es laut Eck-
hardt 730 Pro Woche.

Das Historische Digitalar-
chiv könne von Förderpro-
grammen des Landes und der
Europäischen Union – bei-
spielsweise Leader – unter-

stützt werden. Das erläuterten
Herbert Schnaudt und Lars
Einloft von der Agentur Me-
dien, Marketing, Kommunika-
tion, die das Malsfelder Digi-
talarchiv von Anfang an groß-
zügig unterstützt hat.

www.archiv-malsfeld.de

Herzlich willkommen in Malsfeld: Gäste aus ganz Hessen informierten Bürgermeister Herbert Vau-
pel, Regionalmanagerin Marion Karmann und Manfred Eckhardt vom Digitalarchiv Malsfeld – unten
von links – im Rathaus und vor dem Gebäude, das der Verein für Dokumentation und Archivierung
nutzt. Foto: Schaake

Das sagen Förderverein und Arbeitskreis

Wohlgemuth vom Arbeitskreis
Ortsgeschichte, der zum Förder-
verein Kloster Haydau gehört.
In Altmorschen lebte der
Heimathistoriker Waltari Berg-
mann, dem ungezählte Chroni-
ken über die Region zu verdan-
ken sind.
Das digital zu präsentieren, wäre
sehr reizvoll, hieß es.
„Es hat Spaß gemacht und ich
nehme eine Menge mit“, sagte
Lothar Horchler aus Altmor-
schen. (m.s.)

trieben. „Unser Verein hat ein
großes Interesse daran, an ei-
nem solchen Digitalarchiv mit-
zuarbeiten”, betont Erbeck.
Auch Bürgermeister Mario Ger-
hold sei sehr interessiert daran:
„Er kann sich vorstellen, den neu
gegründeten Bürgerverein ein-
zubringen.”
„Ich bin sehr beeindruckt von
der Unterstützung durch die Ge-
meinde Malsfeld, über die glei-
che Unterstützung würden wir
uns freuen.“ Das sagte Otto

„Wir würden so etwas für Körle
unendlich begrüßen”, sagte
Achim Erbeck aus Körle zum
Thema historisches Digitalar-
chiv. Er ist Vorsitzender des För-
dervereins Gasthaus zur Krone
Körle. Der hatte 2005 das Gast-
haus aus der Insolvenzmasse der
Hessisches Löwenbier Brauerei
Malsfeld gekauft. Vereinszweck
ist der Erhalt des historischen
Gebäudes und die Pflege des
kulturellen Lebens. Das Gast-
haus wird von einem Pächter be-

FELSBERG. Einen Bootsmotor
im Wert von 5000 Euro haben
Unbekannte von einem Fir-
mengelände in Felsberg ge-
stohlen. Wie die Polizei mit-
teilte, ereignete sich die Tat
zwischen 1. April, 12 Uhr, und
19. April, 12 Uhr, am Stein-
weg. Die Täter durchtrennten
die Verkabelung des schwarz/
blauen Yamaha-Außenbord-
motors und nahmen ihn mit.
Den Sachschaden beziffert die
Polizei mit 1000 Euro. (kam)
• Hinweise: Polizei Melsun-
gen, Tel.: 05661/70890

Unbekannte
entwendeten
Bootsmotor

Bürgerverein könnte am Digitalarchiv mitarbeiten

GUXHAGEN. Für den Wacker-
nagel-Abend „Ich war Schnee-
wittchens Stiefmutter“ am
Samstag, 29. April, in der ehe-
maligen Synagoge in Guxha-
gen, wird es noch zehn einzel-
ne Restkarten an der Abend-
kasse geben.

Ab 19 Uhr ist Einlass und
dann können die Karten er-
worben werden, teil der Kult-
Uhr-Verein Guxhagen mit.

Restkarten an
der Abendkasse

MELSUNGEN. Unbekannte Tä-
ter sind in ein Geschäft an der
Friedhofstraße in Melsungen
eingebrochen. Nach Angaben
der Polizei ereignete sich der
Einbruch in der Zeit von Sams-
tag, 13, bis Montag, 8.50 Uhr.

Die Täter brachen ein Not-
schlüsselkästchen auf und
entwendeten daraus den Ge-
schäftsschlüssel. Mit diesem
schlossen sie eine Eingangstür
auf und gelangten in das Ge-
schäft, wo sie das Wechselgeld
aus einer Kasse entwendeten.
Der Sachschaden beträgt zehn
Euro. (ddd)
• Hinweise: Polizeistation in
Melsungen, unter Tel. 0 56 61/
7 08 90..

Täter drangen
mit Schlüssel in
Geschäft ein

Wussten
Sie schon ...
... dass während des Ersten
und des Zweiten Weltkrie-
ges die sportlichen Aktivi-
täten des Turn- und Sport-
vereins Eintracht 1863 Fels-
berg fast zum Erliegen ge-
kommen sind? 1933 muss-
ten zwölf jüdische Mitglie-
der aus dem Verein ausge-
schlossen werden. Die
Herrschaft der Nationalso-
zialisten veränderte das
Vereinsgeschehen und die
Vereinsstrukturen erheb-
lich. Dem Dienst der SA, in
der Hitlerjugend und im
Bund Deutscher Mädchen
(BDM) standen den
Übungsstunden im Verein
gegenüber, der später von
den Nazis verboten wurde.
Erst mit der Wiedergrün-
dung der Eintracht am 22.
November 1945 im Gast-
haus zum Schwan domi-
nierten im Laufe der Jahre
der Handballsport und die
leichtathletischen Diszipli-
nen das Vereinsgeschehen.

MANFRED SCHAAKE,
FELSBERG

Mehr im Regiowiki:
http://zu.hna.de/
nGlqFD

MORSCHEN. Unbekannte
sind am frühen Sonntagmor-
gen gegen 2.15 Uhr in Mor-
schen in ein Bankgebäude an
der Posthofstraße eingestie-
gen. Wie die Polizei mitteilte,
gelangten die Täter ins Gebäu-
de, indem sie ein Bürofenster
aufhebelten. Als dadurch die
Alarmanlage ausgelöst wurde,
flüchteten die Täter. Entwen-
det wurde laut Polizei
nichts. Es entstand ein Scha-
den von 800 Euro. (kam)
• Hinweise: Polizei Melsungen,
Tel.: 0 56 61/7 08 90.

Unbekannte
stiegen in
Bank ein

SCHWALM-EDER. Im Finanz-
amt Schwalm-Eder werden am
11. und 12. Mai in der Zeit von
8 bis 18 Uhr wesentliche Teile
der Informationstechnik um-
gestellt.

In diesem Zeitraum können
die Mitarbeiter der Finanzser-
vicestelle zwar Telefonanrufe,
Steuererklärungen und Anträ-
ge entgegennehmen, dazu
aber nur allgemeine Fragen
beantworten, teilt die Behörde
mit. Detaillierte Auskünfte zu
den einzelnen Steuerfällen
sind in diesem Zeitraum nicht
möglich.

Nach der IT-Umstellung ste-
he die Servicestelle wieder mit
dem gewohnten Serviceum-
fang zur Verfügung. (hro)

Finanzamt nur
eingeschränkt
erreichbar

MELSUNGEN. Wer Lust hat,
am 1. Mai zur Kroneneiche am
Sälzerweg zu wandern, der
kann sich dort ab 10 Uhr Kaf-
fee, Kuchen und Bratwurst
schmecken lassen.

Der TSV Schwarzenberg
veranstaltet dort auch dieses
Jahr wieder ein Treffen für alle
Wanderer.

Die Kroneneiche ist ein be-
liebtes Ausflugsziel für Wan-
derer der Region.

Der Platz unter der Kronen-
eiche ist zurzeit nicht sicher
vor herunterfallenden Ästen.
Die Veranstaltung findet des-
halb in unmittelbarer Nähe in
Richtung Kirchhof statt. (rax)

Treffpunkt für
Wanderer am
Maifeiertag

MELSUNGEN. Das DRK-
Schwalm-Eder bietet am Sonn-
tag, 7. Mai, von 14 bis 17 Uhr,
einen Workshop zur Becken-
bodenstärkung an. Die Veran-
staltung findet in der DRK-Ret-
tungswache in Melsungen,
Fritzlarer Straße 59, statt.

Der Kurs richtet sich an
Frauen jedes Alters und soll
dabei helfen, die Beckenbo-
denmuskulatur zu stärken,
heißt es in einer Mitteilung
des DRK.

Schwere Folgen
Wenn der Beckenboden zu

wenig Kraft hat, könne es zu
Senkungen innerer Organe
kommen. Die Folgen könnten
ungewollter Harn- und/oder
Stuhlabgang sein.

Aufklärung und gezieltes
Training können diese Proble-
me mildern oder vermeiden,
heißt es weiter in der Mittei-
lung.

Der Workshop kostet 25
Euro. Informationen und An-
meldungen erbeten bei der
Kursleiterin Gisela Semmler
oder bei Heike Hohm-Fiehler
des DRK.
• Kontakt: Gisela Semmler,
05661/51969; Heike Hohm-
Fiehler (DRK), 06691/946317

DRK bietet
Training für
Becken an

rungen in und um Melsungen
kam es zu Verkehrsbehinde-
rungen. Bis kurz vor 16 Uhr
ging in Melsungen gar nichts.
Der Verkehr staute sich nicht
nur in der gesamten Innen-
stadt, sondern auch durch die
Ortslagen von Adelshausen
und Obermelsungen hin-
durch.

Erst nachdem die Fahrzeu-
ge von einem Abschleppunter-
nehmen geborgen waren,
konnte die stark befahrene
Bundesstraße wieder in beide
Richtungen befahren werden.

V O N H E L M U T W E N D E R O T H

MELSUNGEN. Drei Menschen
sind am Montag bei einem Un-
fall auf der Bundesstraße 83
leicht verletzt worden.

Der Auffahrunfall ereignete
sich zwischen der Eisenbahn-
brücke und dem Obermelsun-
ger-Kreisel. Von den drei betei-
ligten Fahrzeugen wurden
zwei total beschädigt.

Kurz nach 14 Uhr musste
ein Autofahrer, der in Rich-
tung Melsungen unterwegs
war, sein Fahrzeug verkehrs-
bedingt anhalten. Eine hinter
ihm fahrende Frau aus Span-
genberg konnte ihr Fahrzeug
ebenfalls rechtzeitig anhalten.
Ein Mann, der mit seinem
Fahrzeug hinter der Spangen-
bergerin fuhr, bemerkte laut
Polizei zu spät, dass die vor
ihm fahrenden Autos stopp-
ten. Er fuhr auf den Wagen
der Spangenbergerin auf und
schob diesen auf den ersten
Wagen. Die Polizei schätzt
den Schaden auf insgesamt
12 000 Euro.

Die Feuerwehr Melsungen
war unter der Leitung von Gre-
gor Malzahn mit acht Einsatz-
kräften an der Unfallstelle.
Die Feuerwehrleute streuten
die ausgelaufenen Betriebs-
stoffe ab und unterstützten
die Polizei beim Wegräumen
der Trümmerteile von der
Fahrbahn. Bedingt durch den
Unfall und die Straßensper-

Verletzte bei Auffahrunfall
Drei Autos wurden auf der B 83 zusammengeschoben – Verkehr staute sich

Auch die Feuerwehr war im Einsatz: Sie musste ausgelaufene Be-
triebsstoffe abstreuen. Foto:Wenderoth


